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Gibt’s ein Erfolgserlebnis?  

 
Der USV konnte bisher von den geplanten sieben Spielen nur vier austragen und kassierte nur Niederlagen, 
obwohl man nicht immer die schlechtere Mannschaft war. Beim einzigen Heimspiel bisher gegen Bairisch 
Kölldorf  gab es eine knappe 0:1 Niederlage, wobei die spielerische Leistung vor allem in der 2. Hälfte in 
Ordnung war. Auswärts gab es zuletzt gegen den Tabellenführer Feldbach eine 2:3 Niederlage. Ein 
Erfolgserlebnis in Form eines Punktezuwachses wär sicher für die Moral der Mannschaft ganz gut, vielleicht 
klappt es heute gegen den Tabellenzwölften Eichkögl. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VOR-i-GSCHAUT 
8. Runde: Sa. 27.9. 16:00 Uhr: USV Siebing – SV Eichkögl  SR: Stephan Koren 
Nachtrag: Mi. 1.10. 19:30: SV Hof – USV Siebing SR: Schenke, Kreiner 
9. Runde: Sa. 4.10. 15:00 Uhr: USV Siebing – SV Deutsch Goritz 
10. Runde: Sa. 11.10. 15:00 Uhr: USV Siebing – SV Straden   
   

Z`RUCK-i-GSCHAUT 
 
7. Runde: SV Feldbach - USV Siebing 3:2(2:2) Tore: Lesacher (Elfm.), Fauland Chr.     
SR: Schlegl II, Nöst 
Die Ausgangslage vor der Partie war klar. Das Schlusslicht der Liga fordert den Titelfavoriten Nr.1. Doch das Spiel 
startete nicht ganz nach dem Geschmack von Feldbach Coach Ostermann. Bereits in der 2. Spielminute gingen die Gäste 
in Führung. Ein Weiter Ball auf Furek wurde nach einem Missverständnis in der Feldbacher Hintermannschaft gefährlich. 
Furek ging ins Duell mit Stiegler und wurde vom Verteidiger von den Beinen geholt. Der Unparteiische zeigte folge 
dessen auf den Punkt. Marco Lesacher  lässt sich diese Chance nicht entgehen und stellt auf 1:0 für die Gäste. Die 
Feldbacher schienen das aber gut verkraftet zu haben und wurden nun stärker. Erst scheiterte Wendler aus kurzer Distanz. 
Wenig später ist es wieder Wendler der den mitgelaufenen Lindner Sandro bedient, doch dessen Schuss pariert der an 
dem Tag sehr starke Keeper Sunko. Dann passierte es aber. 

REBENE-PUTZE - Perbersdorf 
 

SCHÖNWETTER-BAU – St. Nikolai/Dr. 
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Ein Emersic Freistoß wurde perfekt auf den Kopf von Daniel Grandl serviert und der köpft zum 1:1 Ausgleich. In 
weiterer Folge hatte Feldbach Chance um Chance. Simenko scheiterte aus kurzer Distanz, ein Schuss von Emersic wurde 
vom Keeper entschärft. In Minute 28 wurde dann ein taktischer Wechsel bei den Gästen vorgenommen. Christian 
Fauland kam für Handy Mario in die Partie. Und der Joker sticht bereits 3 Minuten nach seiner Einwechslung. Ein 
Ballverlust von der Feldbacher Abwehr nützten die Gäste sehr gut aus und Fauland spitzelt den Ball zum 2:1 ins Netz. 
Als jeder mit dem Pausenpfiff rechnete, war es Jan Simenko der einen Stanglpass von Grandl zum 2:2 Ausgleich 
verwertete. Mit dem Resultat ging es in die Kabine. 
Nach der Pause dasselbe Bild. Feldbach drückte und Siebing lauerte auf Konter. Vorerst war nur der SVF dran und hatte 
einige Chancen. Der sehr aktive Daniel Grandl tauchte vor Keeper Sunko auf, doch im Abschluss fehlt noch die 
Kaltschnäuzigkeit. In der 65. Minute gab es dann Freistoß aus gut 20 Metern für Feldbach. Und diesen verwertet 
Abwehrspieler Stefan Pfeifer zum viel umjubelten 3:2. Doppelt bitter für die Gäste da auch Fauland die Gelb-rote Karte 
wegen Kritik sah. Mit einem Mann mehr wurde es für die heimischen aber nicht leichter. Siebing startete die ein oder 
andere potentiell gefährliche Aktion aber Keeper Dunst war auf den Posten. Nach 90 Minuten war dann Schluss und der 
SV Feldbach kann sich über 3 Punkte freuen.  
Fazit: Aufgrund der Chancen ein klar verdienter Sieg. Siebing konnte die erste Halbzeit gut dagegen halten und ging 
sogar in Führung. Für den SV Feldbach sind es wichtige 3 Punkte für die Mission Aufstieg. Während die Gäste mit 0 
Punkten aus 4 Partien dastehen. (aus fanreport.com) 
 
5. Runde: SV Klöch - Usv Siebing 2:0(1:0) 
SR: Grinschgl Günter  
Unsere Mannschaft begann ganz passabel, hatte viel Ballbesitz, spielte praktisch auf ein Tor und hatte nach wenigen 
Minuten durch unseren Abwehrspieler Matjaz Kerndl  eine Riesenmöglichkeit, doch sein Schuss aus kurzer Distanz 
konnte vom Klöcher Tormann gerade noch abgewehrt werden. Klöch konnte aber mit dem ersten ernst zu nehmenden 
Angriff nach 20 Minuten das 1:0 erzielen, was der Heimmannschaft mit unserem Ex-Trainer Robert Schmerböck an 
diesem Tag natürlich einen günstigen Spielverlauf ermöglichte.  
In den ersten 15 Minuten nach der Pause waren die  Heimischen optisch besser und als unsere Mannschaft das Spiel 
wieder dominierte, gelang den Heimischen aus einem klassischen Konter das vorentscheidende 2:0. In der Schlussphase 
des Spiels vergab Marco Luttenberger allein vor dem gegnerischen Tormann und verzeichnete kurz darauf noch einen 
Lattentreffer.  
FAZIT : Wir hatten im ganzen Spiel gefühlte 75 % Ballbesitz, doch mit dem Tore schießen haben wir zurzeit immense 
Probleme. Wenn dann noch durch kleine Unkonzentriertheiten im Defensivbereich Tore für den Gegner fallen, kann man 
nur verlieren. 

1 SV Feldbach 7 6 0 1 20:10 10 18 

2 SV Ilz 6 5 1 0 20:05 15 16 

3 SV Bairisch Kölldorf 7 4 3 0 12:07 5 15 

4 SU Straden 6 3 2 1 16:10 6 11 

8 SV Deutsch Goritz 6 1 4 1 13:14 -1 7 

12 USC Eichkögl 6 0 3 3 05:13 -8 3 

13 SV Hof 5 0 1 4 08:17 -9 1 

14 USV Siebing 4 0 0 4 03:09 -6 0 

 
NACHWUCHS-i-GSCHAUT 

 
U17: SG Siebing/Mettersdorf – SG St. Veit/Gabersdorf 3:1 
U11 News: 
1.Spiel am 3.9.2014: SG Sonnenberg Kirchbach : SG Mettersdorf/Siebing/Weinburg 1:5  
2.Spiel am 20.9.2014: SG Mettersdorf/Siebing/Weinburg : SG St.Veit/Vogau 2:1   
3.Spiel am 24.9.2014: St.Peter/O. : SG Mettersdorf/Siebing/Weinburg 0:8 

U7: Turnier in Murfeld 
SG Siebing/Mettersdorf gegen Straden 8:0 (Tscherner Sebastian 6x u. Neubauer Christoph 2x) 
SG Siebing/Mettersdorf gegen SG Murfeld 6:3 (Tscherner Sebastian 5x u. Neubauer Christoph 1x) 
SG Siebing/Mettersdorf gegen Wolfsberg 1:1 (Tscherner Sebastian 1x) 
SG Siebing/Mettersdorf gegen St. Peter a.O. 7:1 (Tscherner Sebastian 6x u. Neubauer Christoph 1x) 
 

WITZ:  Aufgeregter Anruf bei der Bergwacht: „Wir haben einen Lawinenabgang, es sind 
Menschen verschüttet!“ – „Skiläufer oder Snowboarder?“ – „Ist doch egal! 
Menschen!“ – „Schon, aber wir müssen wissen, ob wir den Lawinen- oder den 
Drogenhund schicken sollen.“ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

SPRUCH: Ich glaube nur an Statistiken, die ich selbst gefälscht habe. Winston Churchill 


